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Nr 208 Größte Abonnentenzahl

Halleſches KVageblatt
Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Hand

Mit Zuſtellung der an e Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mt 80
desgl B mit den Hum Blättern 32 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zu auswärtige Anzeigen 30Reklamen 75 Pfg pro Beilagen wach hHautp ä e
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

General S
Dienstag 5 September 1905

dalle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang
Möcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 000

e
Hallelche Neueſte Nachrichten

Verantwortliche Redakteure
Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronth

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßzeh Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Eine offiziöſe Kundgebung betrifft eine Schrift
Rußlands und Japans des Regierungsrats Martin

über die Zukunft

In DeutſchOſtafrika ſind die Stationen der Benediktiner Miſſion im

Bezirk Lindi von Aufſtändiſchen überfallen worden Alle Europäer bis
auf eine Schweſter konnten ſich an die Küſte retten

Die Beförderung ruſſiſcher Auswanderer über Hamburg iſt auf Erſuchen
der Reichsregierung eingeſtellt worden Man erwartet eine gleiche Maß
nahme in Bremen

Bis zum 2 September mittags wurden in Preußen insgeſamt 43 Er
krankungen an Cholera und 17 Todesfälle gemeldet

Schah von Perſien iſt am Sonnabend in Peterhof eingetroffenW vom Zaren und den Großfürſten empfangen worden

Die Ausarbeitung des Friedensvertrages wurde am Sonnabend beendet

Die Regierungen in Petersburg und Tokio haben gegen ſeinen Jnhalt
keine Einwendungen erhoben

Jm nördlichen Polarmeere wurde ein neues Land entdeckt

Neues ans Deutſch Oſtafrika
Halle 4 September

Nach den neueſten Meldungen hat der Aufſtand der Eingeborenen ſo
wohl im ſüdlichen wie im mittleren Teile unſeres oſtafrikaniſchen Schutz
gebietes weitere Ausdehnung genommen Jm Süden wurden drei
Miſſionsſtationen überfallen es gelang indeſſen die weißen Be
wohner bis auf eine vermißte Miſſionsſchweſter an die Küſte zu retten
Dagegen iſt in der nördlicher gelegenen Gegend am Ruahafluſſe eine noch

Anzahl von Weißen der Mordluſt der Aufrührer zum Opfer
gefallen Ueber dieſe traurigen Vorgänge ging dem B von ſeinem

J Wherrrhftertafter in ars Saal terichterſtatter aus ar es Salame S r 2 S tember ſolg dSDpeztalber C unterm September jolgen er
icht

t richt

D n n r G i wir t c LDer Aufſtand im Lindibezirk hat ſich weiter verbreitet Die Rebellen
die Miſſionen Lukuledi und Maſſaſſi Sänitliche Euro

päer von dort ſind in Mikindani angelangt Aufſtändiſche bei Nyangao
iberfielen die dortige Miſſion die Schweſter Walburga wird vermißt

nderen Weißen ſind gerettet Die nächſte Umgebung Kinmas iſt vom
einde Südlich Kiswere ſchlug der den Deutſchen treugebliebeneJumbe Dorfhäuptling Haſſan Duka aufſtändiſche Wagindo welche 15

zurückließen Der ſüdliche Teil des Mrogorobezirks iſt auch vom Aufſtand

ergriffen Zu beiden Seiten des Ruaha ſind alle Fremden über
ſallen viele ermordet worden Die Verbindung mit Mahenge iſt

r 2

no ch nicht wledeDas Gonverr nement hat alsbald militäriſche Maßnahmen getroffen

um die bedrohten Gegenden zu ſchützen und den gefährdeten Europäern

Rettung zu bringen Ein amtliches Telegramm des Grafen Götz en

das ſich teilweiſe ebenfalls auf die vorſtehend gemeldeten Ereigniſſe be
zieht beſagt folgendes Die Stationen der Benediktiner Miſſion Lukuledi

Nyangao und Maſſaſſi im Bezirk Lindi ſind von aufſſtändiſchen Einge
borenen überfallen worden Alle Europäer bis auf eine Schweſter die
vermißt wird ſind nach der Küſte gerettet Ein Detachement von drei
Europäern und 40 Mann iſt gegen Maſſaſſi vorgerückt um dem auf
einer Dienſtreiſe befindlichen Vezirksanumann Ewerbeck entgegenzugehen

und die vermißte Schweſter zu ſuchen Zwiſchen Kiloſſa und Mahenge
ſind durchreiſende Küſtenleute und Karawaneu bedroht worden Die
Station Kiloſſa wird deshalb von Mpapua aus verſtärkt Außerdem ſoll
das Detachement Fonck über Kiſſaki auf Kiloſſa vorgehen Die Detache
ments Marwitz und Merker ſichern Matumbi und Mohorre
Buſſard befindet ſich vor Lindi

Die drei überfallenen Benediktiner Miſſionsſtationen liegen ſüdweſtlich
von Lindi im Gebiet des Lukuledi Fluſſes 60 bis 130 km von der Küſte
entfernt und etwa 60 km vom Rowuma der die Grenze gegen Portu
gieſiſch Oſtafrika bildet Weit nördlich davon iſt der zweite Aufruhrherd
u ſuchen der Ruagha iſt ein Nebenfluß des Rufigi an deſſen Unterlauf
Oberleutnant Paaſche kürzlich eine große Schar Aufſtändiſcher ſchlug
Kiſſaki liegt in der Landſchaft Khutu Kiloſſa im gebirgigen Teil von
Uſeguha rund 200 km von der Küſte Die Schutztruppe ſieht ſich mit
n Ausdehnung des Aufſtandes vor eine höchſt ſchwierige und gefahr
volle Aufgabe geſtellt

Die Voſſ Ztg ſchreibt Daß der Aufſtand ſüdwärts über den
Mbemkuru nach dem Bezirk Lindi hinübergegriffen hat war ſchon aus
früheren Mitteilungen des Gouverneurs bekannt Es kann daher kaum
überraſchen daß die Miſſionsſtationen in Lindi überfallen worden ſind
Erfreulich iſt daß ſich das Miſſionsperſonal bis auf eine Schweſter hat
in Sicherheit bringen können hoffentlich gelingt es auch ſie zu retten
Sehr ernſt klingt der zweite Teil der vorſtehenden Meldung des Grafen
Götzen daß Karawanen bei Kiloſſa von Aufſtändiſchen bedroht worden
ſind Kiloſſa liegt an der großen Karawanenſtraße die von Dar esSalam
über Morogoro Kiloſſa Mpapua und Tabora ins Seengebiet führt Die
aufſtändiſche Bewegung hat demnach begonnen ſich von der Küſtenzone

ins Jnnere auszudehnen und die Befürchtung liegt ſehr nahe daß ſie auf

Der Kreuzer

der Karawanenſtraße über Kiloſſa hinaus weiter ihren Weg ins Jnnere
nehmen wird Aus dem Telegramm des Gouverneurs muß man ſchließen
daß die Station Kiloſſa bereits ernſtlich d iſt

Von ei einer weiteren Gefahr iſt unſere Kolonie bedroht Jn Sanſibarar esSalam in ſtändiger Sgiſſeverttnvung ſteht iſt die Peſt

Aus Sanſibar 2 September wird nämlich gemeldet
iſt für peſtverſeucht erklärt worden unter den Eingeborenen ſindr

zehn Erkrankungen und fünf Todesfälle an Peſt vorgekommen

Weiteres vom Friedensvertrage
Halle 4 September

Am Sonnabend vormittag ſind nunmehr laut Meldung aus Ports
mouth in der Zuſammenkunft der beiden Delegierten Mr Denniſon
und Profeſſor Martens die beiden letzten Artikel des Friedensvertrages
nach Jnhalt und Wortlaut fertig geſtellt worden ſodaß jetzt der geſamte
Friedensvertrag mit ſeinen 15 Artikeln und einigen Klauſeln vollendet
iſt Nur wenige Details waren noch in der Nachmittagsſitzung zu be
ſprechen die aber da ſie kaum prinzipielle Fragen enthalten haben werde

wahrſcheint ich raſch er rledigt worden ſind Die Regierungen in Peters

burg und Tokio wurden bereits von dem des Vertrages in
Kenntnis geſetzt und da ſie Einwendungen nicht erhoben dar t ſo dürfte
der Unterzeichnung des Vertrages in den nächſten Tagen nichts mehr im

Wege ſtehen

Eine diesbezügliche Meldung des B aus
2 September lautet
vollendet

Portsmouth vom
Die Ausarbeitung des Friedensvertrages iſt faktiſch

obwohl noch einige Detail Zuſammen
Danach wäre

rbeit der Niederſchrift zu erledigen ehe
die Unterzeichnung erfolgt Die Regierungen in Tokio und Petersburg
ſind bereits von dem Jnhalt des Vertrages der 15 Artikel und einige
weitere Klauſeln enthält verſtändigt ſie haben keine Einwendungen
erhoben

Bei der Feſtſtellung der Einzelheiten edensr
übrigens zu einer Meinungsverſchiedenheit wegen der
feſtigung

ils in der Nachmittags

r wer z e 5 o amkunft von den Bevollmächtigten ſelbſt zu beſprechen ſind
nur noch die rein kalligraphiſche

von Sachalin gekommen die jedoch bald beigetegr 3 wurde Die

Japaner waren der Anſicht daß die Verpflichtung dieſe Jnſel nicht zu
befeſtigen eine gegenſeitige Verpflichtung beider Mächte ſei während Ruß

land in dem Glauben war daß die Abmachung allein für Japan gelte
Baron Komura machte Witte einen Beſuch und verhandelte mit ihm eine

halbe Stunde in Gegenwart von Martens und Plancon worauf eine
vollkommene Uebereinſtimmung erzielt wurde

Es iſt ſchon allſeitig betont worden daß Miniſter Witte durch den
geſchickten Abſchluß des Friedens mit Japan ſeinem Vaterlande einen
unſchätzbaren Dienſt geleiſtet hat Der Miniſter iſt daher ſehr verſtimmt
über die Vorwürfe ruſſiſcher Blätter wegen der Abtretung ruſſiſchen Ge

über die froſtige Aufnahme welche die Nachrichten
Erfolge in den maßgebenden Kreiſen Rußlands fand

aut Meldung aus Petersburg einem Korreſpondenten

gegenüber ſein Erſtauner e Aufnahme
des Friedensſchluſes in Petersburg aus Er fagte Als ich nach
Amerika abreiſte war ich vollſtändig überzeugt daß die Unterhandlungen
zu nichts führen und bald abgebrochen werden würden Meine Jnſtruktionn

bietes und überhaupt
von dem großen

Witte vruut jetzt l
des Slowo über die unbegreiflich lühl44

lauteten Keine Handbreit Land abtreten keine Kopeke Kriegsentſchädigung

zahlen nicht um ein Jota davon abweichen Jch erreichte endlich mehr
als zu erwarten war und mehr als ich ſelbſt dachte Vielleicht iſt man

in Petersburg unzufrieden daß ich die Hälfte von Sachalin abgetreten
abe Doch dieſes Faktum hat ſich ohne mich vollzogen ich ſelbſt hatte
einen anderen Ausweg vorgeſchlagen Unterdeſſen hatte der Zar um
Rooſevelt ſeine Friedensliebe zu bezei bereits Lengerke Meyer
dem amerikaniſchen Botſchafter als ſein letztes Wort mitgeteilt daß er in

e Abtretun ig der Hälfte Sachalins willigen werde Ich ſelbſt erfuhr erſt
denen als das eine vollzogene Tatſache war Der unerwartete Erfolg

der Unterhandlungen iſt weniger meiner Kunſt zuzuſchreiben ſonderne

lediglich den Entſchlüſſen der Regierung in Tokio über welche der japaniſche
ſelbſt anfangs ſprachlos war Jch verdiene keinen Vorwurf

falls die öffentliche An in Rußland unzufrieden iſt Wäre der Friede
überhaupt nicht erwünſcht geweſen wollte die Armee ihren alten Ruf

Sieg 1 hberſteller vos nich um önglickf richeint uuß dasdurch Siege wieder herſtellen was nicht unmöglich erſcheint ſo mußte das

i t r ptf 7 r Tr v J 5 9 Mgleich geſagt werden Jetzt wo der Friede geſchlof ſen und unſere Vor

p II ur dſchläge akzeptiert ſind gibt die ſcheinbare Unzufriedenk nur Anlaß zu9 4 9 9ver 5 Jc ißve ryt ändniſſen

3 v t 954 r sTelegr Agent iſt von dem dem Miniſter Witte

Das gnädige e F räulein
Roman von W v Relten

21 FortſetzungViola er beugte ſich wieder vor und erfaßte ihre Rechtich verlange ja keine Liebe von Dir denn was nicht iſt h

ſich nun einmal nicht erzwingen aber leichter könnten wir uns
einander das Leben dennoch machen Jn der letzten Zeit haben
wir ja einander beinahe feindſelig gegenübergeſtanden Das
könnte anders werden es könnte ein freundliches Verhältnis
zwiſchen uns beſtehen das uns beiden das Leben erträglich
nachen würde Wollen wir es nicht verſuchen

Rachdruck verboten

Jhre Lippen bebten Hätte er gewußt wie es in ihrem
Herzen ausſah hätte er wohl andere Worte geſprocheu ſo aber
klangen nur die in ihren Ohren immer wieder Die Liebe
läßt ſich nun einmal nicht erzwingen Er war ſelber zu der
Einſicht gekommen hatte an ſich die Erfahrung gemacht

Einen Augenblick herrſchte Schweigen Sie konnte keinen
Ton über die Lippen bringen wie zuſammengeſchnürt und
ausgetrocknet war ihre Kehle

Dann ließ er ihre Hand fallen Ein leiſer Seufzer hob
ſeine Bruſt Nicht einmal das wollte ſie ihm zugeſtehen

Mit verzweifelter Anſtrengung öffnete ſie die Lippen nur
dieſen Augenblick nicht unbenutzt vorübergehen zu laſſen Sie
wollte ihm ſagen daß ſie bereute daß ſie alles tun wollte wie
er es wünſche doch ehe ſie ein Wort geſprochen wurde die
Tür leiſe geöffnet und Nazieddas rotgoldenes Haupt kam zum
Vorſchein

Liebe Frau von Nordheim endlich iſt es mir geſtattet
Jhnen einen Krankenbeſuch zu machen Jch ſtöre doch nicht

Durchaus nicht Nordheim war aufgeſtanden und bot
ihr ſeinen Stuhl an Sie ließ ſich darauf nieder und ergriff
dann mit beiden Händen Violas RechteWelch einen Schrecken haben Sie uns gemacht was haben

wir uns ſorgen müſſen um Jhretwillen

Viola zwang ſich gewaltſam zur Ruhe
Sie ſind ſehr freundlich ſich um mich geängſtigt zu haben
Jch müßte Jhnen eigentlich eine Beichte ablegen Jch

habe Nächte hindurch nmi cher geſchlafen mir ging immer wieder
im Kopfe herum daß ich J hnen gedroht an jenem unglücklichen
Morgen Vergeben Sie es mir

Da iſt wahrhaftig nichts zu vergeben Jch habe gar
nicht weiter daran gedacht Es tut mir leid wenn Sie unſerem
kleinen Wortwechſel noch einen Gedanken geſchenkt haben

Jch hörte ſoeben daß heute Graf Linden von ſeiner Ge
ſchäftsreiſe zurückkehren ſoll Sie werden ſich gewiß freuen ihn
wiederzuſehen

Nordheim der am Fenſter geſtanden wandte ſich raſch um
und ein forſchender Blick fiel auf ſeine Gattin die es aber nicht
bemerkte Jhre Augen waren auf das Feuer gerichtet das luſtig
im Kamin praſſelte

Graf Linden O ja ich werde mich freuen
Haziedda plauderte luſtig und unbefangen weiter Endlich

als ſie die wirkliche Abſpannung auf Violas Zügen ſah erhob
ſie ſich

Jch glaube ich bin ſchon zu lange geſtehen Sie ſehen
müde aus aber warum ſandten Sie mich nicht fort

Viola lächelte matt
Wie ſollte ich Sie waren ſo liebenswürdig und anregend

ich danke Jhnen herzlich für Jhren Beſuch
Naziedda wandte ſich an Nordheim
Kommen Sie Herr von Nordheim Jhre Gattin bedarf

der Ruhe und wir haben noch gerade Zeit vor der Teeſtunde
eine Partie Billard zu ſpielen ich muß meine Revanche haben
für geſtern

Viola ſah zu ihm auf Wie ſie
bleiben Naziedda allein gehen laſſen würde Mit ängſtlicher
Spannung haftete ihr Blick auf ſeinem Antlitz aber umſonſt
er mußte es wohl gar nicht bemerkt haben denn er wandteſich an Vazieddar

hoffte daß er bei ihr

bis jetzt getan

J W o rJch in ganz Jhrer An ſicht Baroneſſe Viola bedarf derRuhe Ich komme ſpäter wieder es täte Dir not etwas zu

ſchlafen Du ſiehſt angegriffen aus
Das war wieder der kalt freundliche Ton den er ihr gegen

über anwandte ſo verſchieden von dem in welchem er früher
ihren Namen ausgeſprochen Sie antwortete nicht als die
eiden aber gegangen waren da barg ſie ihr ſchmerzendes Daupt
in den Kiſſen und ſchluchz t Der Augenblick den ſie
ſo herbeige eſehnt n welchem ſie eine Verſöhnung erhofft hatte
war nutzlos vorübergegangen durch ihre Schuld Sie hatte
die Hand die er ihr über den breiten Abgrund der ſie trennte
gereicht zurückgeſtoßen und größer unabſehbar faſt wurde die
Kluft und ſie konnte nichts tun um ſie zu überbrücken

Nordheim war Naziedda in das Billardzimmer gefolgt
Eine düſtere Falte lagerte auf ſeiner Stirn Wie verhaßt
mußte er ſeiner Gattin noch immer ſein nun ſie ihm nicht
einmal das Verſprechen geben wollte ihm f zu begegnen
Jhm ſchien es ein ſonderbares Verhängnis daß die einzige
Frau die ihm bis jetzt feindſelig gegenübergetreten die ihn wie
es ſchien nicht vertragen konnte ſeine Gattin

Warum ſind Sie denn ſo ſchweigſam Herr von No
Jch denke Sie ſollten heute überſprudelnd ſein vor
da es Jhrer Gattin ſo bedeutend beſſer geht

Nordheim lächelte
Es iſt eben die große Freude die mich verſtummen macht
Sie ſehen recht angegriffen und ſchlecht aus Sie ſollten

eine kleine Erholungsreiſe unternehmen gehen Sie auf kurze
Zeit in die ſüdliche Schweiz Jhre Gattin iſt bereits ſo weit
daß Sie ſie getroſt der Pflege Jhrer Mutter überlaſſen können

Jch danke für Jhre Sorge Baroneſſe aber ich habe bereits
T Pläne geſchmiedet Jch will Violas vollſtändige

eneſung abwarten und dann mit ihr den Winter im Südenverbrmigen e

Wahrhaftig

var
rdheim

Heiterkeit
r

Und wollen Sie ſo weiter leben wie Sie es
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Seite 2 Vienstagdie Finanzfragen beigegedenen Geheimrat Schipow ein Telegramm aus
Portsmouth zugegangen demzufolge alle Gerüchte über 7 weiche

kte de ma Be t 5585direkte oder maskierte Geldentſchädigung an Japa nd

d u r Dir 3unbegründet ſind Japan crhalte nur die Differenz der tatſächlichen
J z de untere d e ienaneinn r Puß J JKoſten für den Unterhalt der Kriege gefangenen Rußlands und Japans

ie zwar noch nicht ermittelt ſei aber keinesfalls groß ſein könne
Die von Rußland abgelehnten japaniſchen Entſchädigungsforderungen ſeien
die Haupturſache ernſter Verwickelungen geweſen und hätten beinahe den
Abbruch der Friedenskonferenz herbeigeführt

Politiſche AUeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 3 September Hofnachrichten Geſtern fand beim
Kaiſerpaare im Weißen Saale des königlichen Schloſſes Paradetafel
ſtatt und im Anſchluß daran im königlichen Opernhauſe eine Vorſtellung
des Balletts Coppelia von Leo Delibes Der Monarch hat den
Generalmajer und Departementdireltor im Kriegsminiſterium Rudolf
Heinrich Wilhelm Wachs in den erblichen Adelsſtand erhoben

Der ruſſiſche Botſchafter am Berliner St von der
Sacken der ſeinen Berliner Poſten ſeit Mai 1895 bekleidet wird

Poſt zufolge ſeines hohen Alters wegen er ſteht im 75 Ledens
noch im Laufe dieſes Jahres in den Ruheſtand treten Zu ſeinemar ger ſoll

auserſehen ſein
de 5 Be nn de Kove d Se n n Duder ezige rin vie openha t J et V n wols ki

e t
die Feldwebel Untere offiziere und Mannſchaften der Leib und Krou

prinz a n e r rdDie Kronprinzenkompagnie i

Kronmedaille Jeyzt erhielter
gleichgroße ſilberne Medaille

tenkomp che Ordenszeichn ver denn der d 93außerdem el t im Veintauch die Feidwebel und Mannſchaften eine

Eine offiziöſe Kundgebung lautet Jn den an ruſſiſchen
Werten intereſſierten deutſchen Kapitaliſtenkreiſen ſcheint hier und
dort eine vor kurzem erſchienene Schrift über die Zukunft Ru
lands und Japans einige Beunruhigung hervorgerufen zu haben
Jn Anbetracht des Jnhalts der Schrift iſt eine ſolche Beunruhigung nur
dadurch erklärlich daß der Verfaſſer Dr Rudolf Martin Re

rat im kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte iſt und ſich chen
auf dem Titelblait bezeichnet Gegenüber den Schlußfolgerungen die
daraus gezogen werden ſei hiermit ausdrücklich feſtgeſtellt daß Herr
Martin ſeine Arbeit ohne jedes Vorwiſſen ſeiner vorgeſetzten
Behörde und der Regierung geſchrieben und veröffentlicht hat Esiſt ſelbſtverſtändlich daß die Regierung dem Buche das auf Grund

dattro e Vorausſetzungen zu abenteuerlichen Prophezeiungen über

J l Nu Der h J 3 mrdas Schickſal Rußlands in den nächſten Jahrzehnten lomm
e

FreiherrD u J räßiDer neue Oberpräſident der Rheinprovinz

o rn 1 n r rrlemer verabſ bisherigen Eigenſchaft als
Vorſitzender der dortigen Landwirtſchaftslammer von den Landwirten der
Rheinprovinz mit einem Schreiben in dem es heißt Die rheiniſche Land
wirtſchaft iſt ſich ſtets bewußt geweſen daß unſere ſchöne Provinz nur im

nträchtigen Zuſammenwirken der verſchiedenen Berufsſtände ihr Gedeihen
finden kann Jhre berechtigten Jntereſſen haben durch den nunmehr aus
dem Amte geſchiedenen von ihr bochverehrten Herr Oberpräſidenten
von Naſſe in dankenswerteſter Weiſe Schutz und Vertretung gefunden
Geſiützt auf die im Laufe der leßte n Jahre erworbene Kenntnis der länd
lichen Verhältniſſe hoffe auch ich fernerhin der Landwirtſchaftskammer für
die Rheinprovinz in ihren Beſtrebungen zur Erhaltung des Bauernſtandes
nd zur weiteren Entwicktung des land wirtſchaftlichen Gewerbes zur Seite

ſtehen zu lönnen
Der Ret SsSinvalisenfonds der nach dem deutſch franzöſiſchen

Kriege mit 561 Mk dot vurde iſt ſeitdem an ihn die vert

ſchiedenſten n wurden ein Schmerzenskind der
Reichsfinanzverwaltung geworden Als der jetzige Reichs chatzſekretär ſo

e

tar d rNer d gaben an44

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der ctatsmäßige Barag von 40,8 Millionen Mk dem Beſtande entnommen
ſo würden am Ende des laufenden Finan fahres nur noch 190,3 Millionen
Mk zur Verfügung ſtehen Mit der Verringerung des Beſtandes nehmen
na atürlich auch die zur Koſtendeckung heranzuziehenden Zinſen ab Der
Kapitalzuſchuß muß deshalb von Jahr zu Jahr größer werden Aber
nehmen wir nur an daß er ſich für 19085 auf 37 Millionen Mk belaufen

ſo würden doch für das nächſte Jahr unter der Vorausſetzung
aß die 1904 zuviel verausgabten 10,5 Millionen Mk auf den Etat des

Fonds im Jahre 1906 zur Verrechnung kommen 47 5 Millionen Mk
dem Beſande zu entnehmen ſein Ende 1906 würden alſo nur noch
142,8 Millionen Mt in dem Fonds enthalten ſein Jn dem Zeitraume
von 7 Jahren würde ſich der Beſtand von 383,1 Millionen auf 142,8
oder um 240,3 Millionen Mk v verringern Man kann ſich danach ausrechnen in wie raſcher Zeit mit dem deſte aufgere am werden würde
Wird in der Zwiſchenzeit keine Sanierungs smaßt zahme get troffen ſo iſt der
Jnvalidenfonds Ende 1909 auf gebrau cht und die ganze Laſt der

die zwiſchen 40 und 50 Hilionen Mk jährlich noch

ziemlich lange ausmachen dürfte fällt dann der Reichskaſſe zur aſt
Eine Anzahl Mitglieder des a niſchen Bundes

kon greſſes, Tein hmer der Konferenz parlamentariſchen

27 t

Invalidenverſor gur ig

Union die vom 28 bis 39 Auguſt in Brüſſel tagte ſind in Berlin ein
getroffen Es ſind die deren Rich ard Bartholdt aus St 2ouis Charles
E Littleſfield ans Maine George E Waldo aus New York William S
J m JJ r 5 v 5 orri M 3 rcRNary u 19 M a ſſachuſetts G d Norris aus Nebraska 1 ind Dr A
Barchfeld aus Pitisburg Zu Ehren der amerikaniſchen Gäſte die am
Sonnabend nach dem Paradediner vom Kaiſer empfangen wurden ver
anſtaltete die amerikaniſche Aſſociation für Handel und Verkehr in Berlin
in ihren Räumlichkeiten im Equitable Gebäude eine geſellige Zuſammen
kunft bei welcher Belege nhei it aufs war über Abſchluß eines anders
vertrages zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten verhandelt
wurde

S Zum Aufenthalt der engliſchen Flotte in Dan zig wird
gemeldet Die eng liſchen Offiziere machten am Sonnabend vormittags eine
Wag genfahrt durch Danzig mit Danziger Großkaufleuten die auch die Fuhr

ſtellt hatten Vach Beſichtigung der Sehenswürdigteiten der Stadt

gin du die Olivaer Wälder nach Zoppot zu den Rafenſpielen und
zum Fußba e Die Raſenſpiel e hatten Taujſende von Menſchen als

igezogen die trotz des Regenwerters r ausharrten Jm7 ten und Spri n tigen ſie ten die Danziger Ve ders un Lauf en u er

o s Per a Funltsud S 2 ufga veine engliſche Meile wo alle Engländer das 5 ufen aufgaben Jm Fuß
r D

ballmatch wurden dagegen die Danziger 8 d geſchlagen troz herz9after

Wehr und großartiger Einzelleiſtungen Um 6 Uhr nachmittags fand
ein Mahl ſtatt für die Vertreter der engliſchen Matroſen das einen har
moniſchen Jerlauf nahm

Die fünfzehn Maſchinengewehrabteilungen der deutſchen
Armee haben in dieſem Jahre zum erſten Male ein Wettſchießen um
das Kaiſerabzeichen das neu ſür dieſen Truppenteil geſtiftet wurde
vorgenommen Dabei ging die unter Haudt nuann Kupſch ſtehende
7 Maſchinengewehrabteilung die dem 3 Jägerbataillon in Lübben zu
geteilt iſt als Sieger hervor

Ein Kurſus zur Ausbildung von Lehrern an gewerb
findet in der Zeit vom 27

bis 24 Oktober d Js auf des Handelsmin iſters in Berlirſtatt Vorgeſehen ſind Vorträge über deutſche Wurtſchaftsgeſchichte im
19 Jahrhundert Verſaſſung und Verwaltung in Gemeinde Staat und
Reich Genoſſenſchaftsweſen Aufgaben Einrichtung und Lehrmethode der
Fortbildungsſchule Geld Bant und Kreditweſen gewerbliche Buch

Kalkulation Zur Teilnahme an dem Kurſus werden 40 bis

u Fortbildungs ſqhuten
Veranlaſſung

zur rung und
45 Lehrer einberufen Sie erhalten freien Unterrick t freie Eiſenbahnfahrt
für Hin und Rückreiſe und ein Tagegeld von 5 Mk Geſuche um Zu
laſſung zu dieſem Kurſus können nicht mehr berückſichtigt werden

Die Hamburger Polizeibehörde iſt durch das Auftreten der
Cholera veranlaßt worden die Beförderung ruſſiſcher Auswanderer
über Hamburg bis auf weiteres zu unterſagen Die Hamburg AmerikaLinie hat infolg edeſſen Anordnungen getroffen daß ruſſiſche Auswanderer

vorläufig nicht mehr nach Hamburg geſandt werden Ferner iſt von derameritauiſchen e eine re erlaſſen worden
nach welcher ſich die nach den Vereinigten Staaten von Amerita beſtimmten Zwiſchendeckpaſſagiere der größeren Vorſicht zalbes ſechs Tage vorher

in den Einſchiffungshäfen einzufinden haben ehe ſie ihre Reiſe antreten
können

5 September Rr 20d
Bahnhofe vom Kaiſer Nikolaus und den Großfürſten empfangen Der
Kaiſer und der Schah ſuhren nach dem Großen Palais an deffen Ein
gang der Hofmit uſter Baron Fredericks zum Empfange erſchienen war
und begaben ſich nach dem Salon der Kaiſerin wo die Kaiſerinnen
Alexandra und Maria Feodorowna ſowie die Groß ürſtinnen den Schah
begrüßten

Eine neue politiſche Bewegung
Reval 3 Segtember Geſtern haben die Ardeiter aller Werk

ſtätten und Fabriken mit Ausnahme einer einzigen die Arbeit ein
geſtellt Die Mannigfaltigkeit der von den Ausſtändigen erdobenen
Forderungen die mit jeder Stunde andere ſind ſtempelt den Ausſtand
zu einer politiſchen Bewegung Energiſche Maßnahmen ſind ge
offen worden um die Unruhen zu beſchwichtigen Vorgeſtern wurden
auf eine Koſakenpa rouille aus der Mitte eines Arbeiterhaufens zwei
Revolverſchüſſe abgegeben die jedoch keinen Schaden anrichteten Einer
der angreifenden Arbeiter wurde feſtgenommen und der Haufen zerſtreut

Schweden Norwegen
Zur Löſung der Landes Union

St Dagblad ſchreibt in einem Leitartikel mit der
Ueberſchrift Die Krone Norwegens Gegenüber allerhand Ge
rüchten in der ausländiſchen Preſſe glauben wir verſichern zu können daß
die Stimmung in Schweden jeßt ebenſo beſtimmt gegen die Thronkandidatur eines Berna dotte iſt wie vor inigen Monaten Dieſe

Stimmung iſt unſerer Meinung nach auf vollſtändig realpolitiſchen Er
wägungen begründet Ein Berliner Blatt hat Auslaſſungen einer dem
ſchwedijchen Hofe naheſtehenden Perſönlichteit wiedergegeben wonach

Prinz Karl bereit ſei die Krone Norwegens anzunehmen
Gerüchtweiſe iſt auch gemeldet worden daß König Oskar ſeine einer
ſchwediſchen Thronkandidalur entgegenſtezende Anſchauung geändert
habe Aus beſter Quelle können wir melden daß dieſe beiden Les

rten jeder Grundlage entbehren

Großbritannien
Eine Blüte von Senſationsbedürfnis
ſatzonsbedürfnis der Daily Mail hat wieder eine nette
t er Möglichkeit der Räumungdafür dietigt als Korrelat

s s Kiautſchou Das Blatt
für England r Nbſchiu z des japaniſch

überflüſſig
as Pachtverhältnisin Deutſch nds Händen Das

ſich in dipi omatiſchen Krei n fragt wie
leiben gedentt DieMail zerbngy ſich dann den Kopf Deutſchlands über ſeine durch

us auswärtige Politikv für Enugland Weihaiwei
v Vertraglich verpflichtet war Englandn dem Moment wo Rußland Port Arthur an China zurück

Vort Arthur kommt vielmehr in
paner es an China geben würden

England s Weihaiwei Vertrag n alſo

ryf mar

d uglaubt doch wohl kein WMen h

de ich ar 451 4
dürch den ruſſiſch japaniſchen Beſitzwechſel bezüglich Port W urs ar nicht

M Frl V v u rtangiert Wenn die Engländer Weihaiwei aus ſreien S ſcen auf geben

n en a donenen bohe awollen ſo wird natürlich niemand etwas dagegen hat en Andererſeits

n d 5 t t d Don Jaber werden ſie nicht verlangen dürfen daß Deutſchland das dezüglich

Sch ungsg e nan orma t uf 99 Jahre d JrchtSo ant ungs einen ganz nor len au r Jadh e lauf fen en

r C ahbheo alt hof 9 rvertrag mit China abgeſchloſſen hat von dieſem Vertrage zurück

r 59 S u h 5 Dorttrete well es der zriten nicht paßt Deutſchland in Oſtaſien
zu eben Das nerden 5 die M an der Tha mſ n l9 c elt u el t c eiten än nner an der Vhe e wo

de t h 8 5 relber ſagen und man hat es deshalb wohl wie wir ſchon andeuteten
r S t G roi

mit einer Senſationshaſcherei der Daily Mo und nicht mit einem vom

d o 5Londoner Kabinett ausgehenden Fühler zu tun

Lokales
Der Nacddruck unſerer Original Berichte iſt nur mit Quelenangade geſtattet

Halle 4 September

Frankreicknle Mag 2 J J 23 5 7 t z T reſchreiben die Berl Polit Na chr ein Amt antrat war eine ſeiner erſten zrran rei J Perſonalnachrichten Verſetzt ſind der Telegrapheninſpektor

Sandle t O PRoſtin Sal Brestagr Roſt iHandlungen d a r t renfür di 2 Mil t Od Joſtinwett on Halle Breslau JoſtmeiHa idlu gen ie er die Veteranenfürſorge die etwa 12 Mill Die marokkaniſche Angelegenheit Lrämer als Obder Poſtin pektor von Ha nach Saut der Poſt e ſter

f 3Treh S bot r e T 2 r anf 2 Duot d oſt Ge ickMk jährliche Ausgaben verurſacht dem Fonds abnahm und auf den all 1 9 v laut vird de o Knauf von Znin nach Düben die Poſtaſſiſtenten Gericke von Heringenen Peicha t brachte Damit L Paris 3 September Halbauitlich wird der Mag deb Ztg v Pult Mang r ſtädt nen Halle Reichert vgemerr en eichsetat drachte W a it war der Fond aber noch lange nicht folge v t nuntgegeden daß die weiteren deutſch fran iſchen Be er nach NKaumdurg angler von Schaſſtädt nach Ppalle Reichert von

a r t olge etanntgegeden e franz Toutt x Jeiſtenfel Tromml Eysle henen bſaniert Sein Beſtand nahm auch in den letzten Jahren recht ſchnell ab r d M o d 4 S d Ort Teutſchenthal nach Weißenfels und Trommler von Eisleben nach Kelbra

v nn t rn u e 1Er bet 1g am Ende des Fir ranzja res 18 39 noch 383 1 Mill tionen um handlungen uder re ar o rag e nur en Zeitpu h d den Ort ſowie der Telegr raphenmecba niker Bech mann von BVochum ung o Halle

an n u d v u d t i t i d rn 2 m bet r ß e 8 d 14 e d 44 udann Ende 1900 die Summe von 3674 Ende 1901 die von 335 ,3 r die Konfere n z treffen Der Sulta an wünſcht daß anger Der Ober P Poſtſekr retär Rechnungsra Berger in Halle tritt in den giuhu i L Vie D u mlieè i u u Lie 01 D nur v a d iert r J Tited W r m 5 L u e 13 u l in Dei iud9ende 19 y2 3 8 u d Ende 1 do vo 201 n io M k Konferenzort wird erdel wird e eitens C en t h land 5 unterſti tzt ſtand der Tel en rapt jenſekretär D Schn er in W t t her

C i t Be en Wet S 7 32 2 2 9 wer 5 vnut weiſen e binem ialcheu Verlauf iſt e8 erflärſtch den der Mumg Frankreich dagegen wünſcht eine ſpaniſche Stadt Ein Einver F Telegrapgenanwärter Stordeur in Halle iſt h
u de tn h e herheeen i e retetetä u Der W n a 18 alt als z w fell 8 Aus S 5 9 t t n 1d di r i e S h Ah e 4 l 4 e rz er M rkh 2 de immer von M rer 3 rde U V dni 2 e i et 0 S r C an 4 a ſt tan neid et V te milig e de Die 54 zeſchiedeniner Aufdeffe ung des zronds imm r on Reuem laut wurde leider ge v willig aus dem Blenile geſchieden4 W vas 3 M in niſ äſide nt J 9 ter 9 io s f1 te hef J 4ſtattete die Lage der Reichsfinanzen ein Eingreifen nicht Jetzt kommt für Agence i a e h Rio Drie Anszeichnungen Verliehen wurde dem Poſtſekretär a D Wilhelm
1904 wie der F b w tkaſſe er e n t o einem Jnterview er bedauere in der Feſtſetzung des Program n Kittel hierſelbſt der Königl Kronenor den vierter Klaſſe dem penſionierten

h e r hre h r der Marokkokonferenz eine Verzögerung eingetreten iſt Der Ort wo V h Sztegmund und der ſerten Roſlichaffner Karlaußergewöhnlicher Schag für den Fonds hinzu Es iſt für 1 nich J z Z rieftra iger Otto Sie gmun un em venſionierten Poſtſchaffner Kabloß in r Etat Z r Nee mr 337 i P aus g3 N t die Konferenz zuſammentre ete ſei noch nicht feſtgeſtellt Es ſei gera dezu Wol b erſel biſt do Allger net ne Ehren e chen

t tat veoergefehene errac on e cull l u en De t V l das zeitd s hen l S dring lich datz in Marotto friedliche Zuſtände herbe gef führt werden i h tr 9 v in 2 n a 3 t t
ſtande zur Deckung der auf den Fonds zewieſenen Ausgaben genommen g dort Ziviliſation herrſche und die fremden Staats angehörigen in Bei der hieſigen Königlichen Gewerbe Jnſpektion iſt die
wodu der Beſtand auf 230,6 V illionen Mk ve rringe ert hat es ſind nge9origen in Wahrnehmung der Gef vä te eines Hilfearbeiters dem Gewerbeaſſeffor10 W her den Etrt hin an d e m Sicherheit leben können Spanien werde falls es erfor rdetüch ſei dabei obmann vom I Oltod t übertragen worden
auch 109,9 lter 1 Mt über den EDtat hin usgeg ben und es nuß in mitwirken m A tSftuhrungen der Reforn en die die Marokkokonferen be Lohma m i er ab t Je

r m II ViIIvni rin le t rn J 3Erwägung g werden ob nicht im Etat für 1906 nachträglich die e a 9 t h e Die Jnuteref eugemeinſchaft zwiſchen Stadt und Vorort

l u t i u a n a e verd ſicher zu ſte er RBHite r f N d Weber r tn r r B a 2 jchli eßen r t hen t n P pro R whe S rn r rActei t D c Diteh et ntettllnis dem Reichsinvandenfonde Jn einer immer g C ger werdenden telhe deut u Die i intel Dolherzugeben ſind Präzeden zfälle in dieſer Beziehung liegen ſchon vor RNufßzland rte beſtehen recht geſpannte Beziehungen zu einander ja in einzelnen

d d d l 9 9 d r rn ver 11 JFür 1904 ſind auf ähnliche Veranlaſſung nahezu 1 Million für 1905 Kommuna ltompiexe n wir nennen von den größeren nur Berlin und

M per r r d er n r 1 5 d Rom h de m for4,1 Millionen Mk aus dem Fonds entnommen worden Jedoch ſchrumpf Der Schah beim Zaren ſeine ärmeren Vororte und von den kleineren Jena und Wenigenjena

le de r e t a r 8 S D S o 33 8 h 8 re norr h r ar i r Be uninfolgedeſſen der Fonds id in einer Weiſe zuſamme die in ganz Petersburg 3 September Der Schah von Perſien traf beſteht ein gereizter wenn nicht gar feindſeliger Juſtand der un ſo

Mrreehren derer d t 5 r er J 2 U sör v J J 2 n S ten ner r t r r mr J Nur Warkurzer Zeit eine völlige Aufzehrung befürchten läßt Wird für 1905 nur ſj geſtern nachmittag 3 Uhr mit in Peterhof ein und wurde am intenſiver in die Erſcheinung tritt je weniger der Vorort das Glück hat
d h

o I Jro nie 1 u in o 3 rEs klang wie leiſe Jronie aus ihrer Stimme und Nordheim
Crichtete ſich raſch von Billard auf

Was meinen Sie damit Baroneſſe
Sollten Sie das nicht wiſſen Herr von Nordheim Jhre

Stimme wurde plötzlich ernſt Glauben Sie denn ich habe
eine Augen Sie ſind namenlos unglücklich und Jhre Gattinträgt die Schuld daran Jch ſehe wie ſchwer Sie an dem

Joche tragen das Sie ſich ſelber in einer Stunde übertriebenen
Edelmuts aufgebürdet haben

S J m r 9 aber J 96Sie wollte weiter reden aber Nordheim hielt ſie mit einer

ine W rgebieteri hen Ha o d au
J u onH Niemand ſelbſt meine MutterHalten Sie ein Baroneſſe

icht dürfte ſolche Worte zu mir ſprechen Uebrigens haben
Sie Jhre Betrachtungen vollſtändig irre geführt wenn Sie
meinen ich leide ich liebe meine Gattin wie ich nie eine andere
Frau geliebt und das wird Jhnen wohl Beweis genug ſein
daß ich nicht unglücklich bin

Damit ging er und Naziedda blieb allein zurück ſie ſahihm ſtaunend nach Daß er ihre Rede tet xhen ihr ge

bieteriſch Schweigen geboten all das vergaß ſie über die letzten
Worte die er geſprochen Er liebte ſeine Gattin die
Frau die ihn ſtets mit verletzender Gleichgültigkeit behandelte
Jhr ſelber war er vollkommen gleichgültig Sie hatte
ſich nur rächen wollen an ihr der Frau die zweimal ihre
Pläne durck gkreuzt und jetzt wurde jede Waffe aus der
Hand genommen durch die drei Worte Jch liebe ViolaSie ſtat npfte zornig mit dem Fuße auf S nng eimlich glühte es

Dann aber warf ſie den
Abend und Naziedda
Es wird wohl noch

Mittel geben jenen ſtolzen Mann der eben hocherhobenen
Hauptes zürnend vor ihr geſtanden in den Staub zu treten

Sie wollte das Zimmer verlaſſen als Linden eintrat
O Baroneſſe ich dachte Nordheim hier zu finden doch

deſto beſſerl Darf ich bitten mir einen Augenblick Gehör zu

in t Tiefe ihrer dunklen Augen
noch iſt nicht aller Tagevor S ieneck läßt ſich nicht ſchlagen

jchenken ich will Sie nicht lange aufhalten

Naziedd a maß ihn mit einem erſt aunten Blick

Jch weiß gar nicht wie ich mir dieſe Ehre deuten ſoll
ſagte ſie ſpöttiſch Doch bitte werden Sie nicht zu weitläufig
ich habe wenig Zeiti

Jch werde Sie nicht lange beläſtigen Er ſchob einen
der bequemen dunklen mit Leder überzogenen Fauteuils vorden Kamin und als ſie darauf Platz genommen ſtellte er ſich

vor ſie hin Vor allem anderen bitte beantworten Sie mir
eine Frage Sind Sie mit Herrn von Saborsky verlobt

Welch plötzliches Intereſſe nehmen Sie denn an meinen
Aut gelegenheiten fragte ſie ſcharf Jch fühle mich durchaus
mi nicht verpf fichtet Jhnen dieſe ſonderbare Frage zu beantworten

Wie Sie befehlen Jch wollte Jhnen nur eine unan
genehme Szene erſparen

Mir Und inwi efern
Jch weiß nicht ob Sie ſich noch deſſen entſinnen Baroneſſe

aber vor etwa vier Wochen da machten wir einander eine
offene Kriegserklärung und ich leugnete damals nicht daß ich
alles aufbicten würde um Jhre Pläne zu durchkreuzen

Jch weiß es noch aber was hat das mit dieſer Frage

zu tun
Hätten Sie mir offen geſagt daß Sie Saborslys Braut

ſind ich hätte Sie gebeten Jhre Verlobung zu veröffentlichen
und Waldheim zu verlaſſenDa hätten S Sie e ganz umſonſt

denn je die Abſicht meinen Poſten hier
Und dennoch werden Sie gehen

vollkommen ruhig ernſt und gebietend ſprach
Naziedda ſprang emporVerſuchen Sie es doch mich zu verdrängen Wie wollen

Sie das m Es iſt möglich daß Sie Minen gegen mich
gelegt haben ich zweifle nicht daran aber ich habe meine

gebeten denn ich habe mehr
zu behaupten

Seine Stimme klang
er die Worte

Stellung zu befeſtigen gewußt Noch haben Sie Jhr Spiel
nicht gewonnen

Jhre Augen funkelten ſie lachte zornig auf Linden blieb
vollkommen ruhig

ſehen Ba oneſſe doch hören Sie mich erſt
noch einmal ruhig au tr u Sie mich c u n Aen ber teu
Warum können wir nicht als Freunde auseinverſichcre ich wünſche nen nichts Böſes im Gegente il alſo

bitte ich Sie noch einmal gehen Sie gutwillig

Sind Sie zu Ende Nun der e
Jhre Bitte und bleibe was auch

Jſt das Jhr letztes Wort
Mein letztes Es iſt unerhört die Art wie Sie mich hier

behandeln ich dulde es nicht mehr
Geduld gereicht laſſen Sie mich vorüber

Er trat mit einer tiefen Ve erbeugung zurück

Gewiß Baroneſſe ich halte Sie nicht nur eines ſollen
Sie wiſſen daß Frau von Nordheim noch heute Briefe in die
Hand bekommt die mir ein wie man ſagte durch Spielſchulden
zu grunde gerichteter Offizier Wilhelm von Schwanberg
gegebeu

Wäre
gefahren ſie hätte
Leichenbläſſe bedeckte

Wir wo llen

plötzlich ein Blitz vor Naziedda in den Boden
nicht erſchrockener zurückweichen können
ihre Züge und ſie erfaßte mechaniſch die

Lehne des nächſten Stuhles um ſich zu ſtützen
Wie Mitleid zuckte es über Lindens bis dahin noch ſo

ſtrenge Züge als er die Qual ſah die ſich auf den ihren
abſp piegelte

Sie haben mich dazu gezwungen Baroneſſe ich wollte es
nicht tun meine Worte hätten Sie warnen ſollen

Sie antwortete nicht ſtarr blickten die eben noch ſieges
gewiß ſtrahlenden Augen vor ſich hin Sie hörte die Worte
die Linden ſprach gar nicht das dunkle Billardzimmer in
Waldheim weitete ſich aus es wurde ein lichter Salon in
einem der erſten Hotels in Nizza Davor breitete ſich das
ewig blaue Meer aus alles blühte und grünte in herrlicher
ſüdlicher Pracht Und hier innen in dem Salon da lag ein
junger Mann vor ihr auf den Knien Sein blondlockiges Haar
war verwirrt die blauen ehrlichen Augen hatten einen unſtäten

Fortſetzung folgt

Zu lange ſchon hat meine
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die wodihabenderen Klaſſen aus der Stadt heranzuzieden Man

möchte in ſolchen Vororten die naheliegende Stadt ſo weit als möglich
zur Mittragung der eigenen Laſten heranzwingen und iſt tatiächlich viel
fach in der Lage e kommunale Geſetzgebung in irgen einer Weiſe hierfür
nutzbar zu machen die in einzelnen Punkten die Wechſelb deziehungen zwiſchen

Stadt und Vororten nicht gerade glücklich und gerecht berückſichtigt hat
Dieſe Wechſelbeziehungen ſind durchaus innige und werden nur z
nicht llar erkannt So kommt es daß viele Vororte die Stadt die ihnen

Exiſtenz naßenverbindungen Bodenwerte uſw erſt geſchaffen hat und
ihre eigentliche Nährmutter iſt als Stiefmutter betrachten und die Hand
über Gebühr ausſtrecken um noch mehr von idr heraus zuſchlagen
Statt die lebendige und befruchtende Jntereſſengemeinſchaft die übde
zwiſchen Stadt und Vororten beſteht derſtändi ig zu erfaſſen und folgerichtig
auszubeuen werden künſtlich Jntereſſen gegenſätze geſchaffen die zu denenerqut chſten Rei bungen führen und die Städte wohl oder übel zu

rakoniſchen Gegenmaßregeln bewegen Bei der Betrachtung der wechſel
itigen Jntereſſen von Stadt und Vorort iſt jever engherzige Geſichtepunkt

r

ſe

namentlich in den Steuerfragen vom Uebel Jn erſter Linie ſoll die
Gerneinſamkeit der wirtſchaftlichen Intereſſen maßgebend ſei Jn der

in

Praxis iſt das auch bereits vielfach der Fall Hunderte von Vororte
ſind an die ſtädtiſchen Waſſer Licht und Kanaliſationswerke an
geſchloſſen weil ſie allein nur unrentadle Anlagen geſchaffen dätten
ind bilden ſo bereirs eine Großgemeinde ebenſo auch in gewerb
her Beziehung trog des Fehlens der hat EingemeindungStadt und Vorort ſollten in allen Fragen die die einzelne Kommune nur

unvollkommen zu löſen vermag zuſammengehen und zwar nicht gesgent
ch nicht von Fall zu Fall ſondern prinzipiell und ſyſtematiſch auf ſorg

2 in Vrun N rur z ſchmierig Profältig vereinbarter Grundlage Man greife nur das ſchwierige Problem
der Schaffung guter Bauordnungen und leiſtungsfähiger Kanaliſations

rans MWier Schädern ſchon z 2 Rteme heraus Wievi Schäden ſind ſchon daraus erwachſen daß bierv eljede Gemeinde nach rn eigenen Kopfe ging Wieviel unfummen ſind
ſchon verſchleudert worden die man bei einem rechtzei itigen einhbeitli e
Vorgehen hätte erſparen tennen Dazu nehme man das brennende Kapit

der Bodenpolitik Die Vororte hinken faſt überall der ſtädtiſchen Bode
euerpolitik nach Jhre Bodenwerte ſind durch die Stadtnähe durch das
nwachſen der Stadt und durch das Ueberwandern ſtädtiſcher Erwerbs

lemen te infolge der meiſtens von den Städten begründeten Straßenbahnen
z Ungeheure geſtiegen Wir wolen den Grun ideigentümern der Vororte

die oft auswariige Spekulanten ſind dieſe Gewinne nicht mißgönnen
Aber wer trägt am Ende die Koſten der Zeche Die Vorortbewohner t
und die dortigen Gemeindekaſſen weil die Bewohr a ich an ihre
Geme ind ever waltung dieſelben Anſprüche auf moderne kommunale Einn Straßenpflaſter Beleuchtung Kanaliſation Parkanlagen höhere
Schulen Schlachthäuſer 2c ſtellen wie ſie in der Stadt ſchon längſt
unter großen Opfern geſchaffen worden ſind So geraten die Voror

a J dngſam aber ſicher in eine unerträgliche Steuerwirtſchaft hinein und mit
einem Male ſoll dann die Stadt einſpringen und für die Verwaltungs
fehler da draußen die ſauer erhobenen ſtädtiſchen Steuergroſchen hin
geben Bei der Eingemeind dung Rüttenſcheids in Eſſen ſind alle dieſe
dine von dem ſachkundigen Oberbürgermeiſter Zweigert eingehend dargeſtelltworden und haben weil ſie eben zu klar liegen um verkannt zu werden zur
Et ngemett dung Rüttenſcheids geführt obgleich dieſer Vorort beſſere Steuer
ver dann iſſe hatte Man wußte in Rütte u ſcheid ganz genau daß die
geringeren Steuern nur mit der Rückſtändig keit auf manchen kommunalen
Gebieten erkauft waren die entſtehen mußten weil der Vorort allein auf

n betreffenden Gebieten nicht Volllommenes hätte ausrichten können
Die wirtſchaftliche Zeiſtungsfähigkeit des Dentſchen

Kriegerbundes und Preußiſchen Landes Kriegerverbandes iſt
durch die Beſchlüſſe der diesjährigen Abgeordnetentage dieſer Verbände in
Kiel weſentlich erhöht worden Bekanntlich ſetzt ſich der Deutſche Kri
bund aus den LandesKriegerverbänden von Preußen und denjenigen der
norddeutſchen Bundesſtaaten außer Sachſen und Elſaß Lothingens zu
ſemmen Dieſe Landesverbände bilden innerhalb des Kuffhäuſer Bundes
welcher ſämtliche Landes Kriegerverbände des Reiches umfaßt eine beſondere
wirtſchaftliche Vereinigung zu Unterſtüvungszwecken

Deutſchen Kriegerbundes und des Preußiſchen Landunter Leitung der beiderſeitigen Vorſtände durch ein gemeinen s Burec

Die wirtſchaftliche Organiſation des Deutſchen Kriege k1 Millionen n itglieder Die diesjährigen Abgeordnetentage haben nun

die Beitragspflicht der einzelnen Mitglieder derart feſtgeſetzt daß die
preußiſchen Mitglieder gleichzeitig für die Verwaltung ihres Landesver
bandes drlie 30 Pfg zablen Die außerpreußiſchen Landesverbände

re künftig 28 Pfg Jahresbeitrag pro Mitglied zu zahlen doch iſt es
nen freigeſtellt einen beſtimmten Teil hiervon zu Unterſtütungen innerhalb

de eigenen Landesverbandes zu verwenden Die Landesverbände von

Braunſchweig und Elſaß Lothringen welche nur an den Unterſtützungen
bei allgemeinen Notſtänden Ueberſchwemmungen Mißernten uſw teil
nehmen zahlen nur 6 Pfg Jahresbeitrag Die Ausnahmeſt W ing dieſer beiden
Verbände iſt in ihrer geſchichtlichen Entwicklung begründet da ſie ſeit ihrem Be
ſtehen ein eigenes vom Deutſchen Kriegerdunde unabhängiges Unterſtützungsweſen haben Nach dieſen Feſtſetzungen werden d er Deutſche Kriegerbund und der

Preußiſche LandesKriegerverband aus direkten Beiträgen aus den Znſ
ihres Vermögens und aus gewinnbringenden Unternehmungen künſtig
eine Jahreseinnahme von rund 760000 Mk haben Dieſe dveträchtliche
Summe wird wie folgt verwendet werden Beiträge zum Kyffhäuſer
Bund 25000 Mk erwaltungstoſten 85 000 Mk Unterſtützungen anKameraden und bei allgemeinen Notſtänden 280000 M Unterſtützungen

in Witwen 85000 n terhaltungskoſten der vier Waiſen hdäuſer desjundes 140000 Mk z r Vermehr ing des Kapitalvern ögens 145000 Mk
Der Deutſche Miegerbrgd und der Preußiſch he Landesverband werden alſo

künftig an direkten Unterſtützungen für bedürftige Kameraden Witwen
d Waiſen jährlich rund 400000 Mk ausgeben Rechnet man hinzu

die Unterſtützungstätigkeit der anderen deu tſchen Landes Kriegerverbände

nit einer Jahresleiſtung von rund 300 000 Mk ſo ergibt ſich die erheb
liche Summe von 700 000 Mk welche die deutſchen Kriegervereine aus

ren Verdandskaſſen jährlich an Unterſtützungen zahlen Damit iſt aber di
ziale Tätigkeit der deutſchen Kriegervereine bei weitem nicht erſchöpft

jeder einzelne Verein noch ſeine eigene Unterſtützungstätigt it ſeinen
düftigen Kameraden und deren Familien gegenüber ausübt Der

Betrag den die Kriegerdereine des Reiches für dieſe Zwecke ausgebenbeträgt jährlich weit üder 3 Millionen Mark Jm ganze n veträgt onach

d v d 3 D
rs Unterſtützungsbud get des eutſchen Kriegervereinswejens rund 4 Millionen

3

r

c J

a
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J v GrMal jährlich
B v Heydrich s Konuſ i Freitag den 8 Septemberrun eydrich s Kouſervatorium Freitag den September

abends S Uhr findet wie bereits mitgeteilt im Wintergarten ein Oper

S r 3 re J v 9 53 ra d Koſtümen zum Beſten der Schülerunterſtützungstaſſe des Kon

d wie J r J o 2 ehejſervatoriums ſtatt Näher iſt aus dem etate zu erſehenDentſch nationaler Handlung zsgehilfen erb an Unter großer
Veteiigurg der Mitglieder und Gäſte beging die Ortsgruppe Halle a S

am Freitag als Herrenabend die Feier des 12 jährigen Beſtehens des
D H V und des Sedantages in der Kaiſer Wildelmshalle Die Feſt
reden die Geſangsvorträge der Geſangsabteil ung der Ortsgruppe ſowie
die beim Fidelitas zu Gehör gebrachten humoriſtiſchen Vorträge fanden
großen Beifall

Der Lehrerverein der Umgegend W Halle a S häl
nächſten Sonnabend den 9 September im Schultheiß Poſtſtraße 5 eineißung die das Erſcheinen aller Mitglieder dringend nötig macht AufG
der Tagesordnung ſtehen unter andern folgende Sachen 1 Beratungder für die Provinzial Verſammlung in Eisleben geſtellten neun Anträge

2 Wahl von vier Delegierten 3 Vorſtandswahl Entgegennahme der
Anmeldungen für die Lehrerverſammlung in EisleberDie monatliche Zuſammenkunft chemat Gnadauerinnen

findet Mitiwoch den 8 September nachmittags 4 Uhr inDa auswärtige Gäſte tommen iſt zahlreiches Erſcheinen auch von Zög

lingen aus anderen Brüdergemeinden ſehr erwünſcht
Geſtohlenes Fahrrad Am Sonnabend nachmittag gegen 1 Uhr

wurde aus dem Torwege des Hauſes Barfüßerſtraße 11 ein FahrradDürrkopp geſtohlen Dasſelbe iſt ſchwarz lackiert hat ſchwa lger
und gerade Lentſtane ge Der Dieb ein 16 jähriger Burſche wur
er konnte aber nicht inholt werden

Der ſchwere Diebſtahl im Jakob ſchen Geſchäfte ſtellt ſich
Rder tohlene in e V r e rintt v enan V Be e I cae t ein Lager ger Le u u wenigerKen wer 12 vor Darnen las u W rer drheblich deraus Es ſind nur 19 neale 2 men Srold 04l9 C e

S 3 2 SI en MerShner 1 r v Merz Sinolo und SeinStunts 2 gerr a t Per tanert Stolas d el i d un 9 e

J 5 9 932 wre n 8 r l r o mr 77 d n hl non Cmarder un d 0 Jl elle un DWritle Von 27590 2 l d tohlen en
7 Ja n v n r fo es r wirrBei dem Cindriuche in das Zorn ſche Delilateßgeſcha handelt es ſich nur

r nen D daher nd Der Hyie De r Sonnabendin einen i e n t Cdenn 9 v r r n m nende n de rnbegangene Cin bruch t nicht in ein Die zarrenge c l u vndeln

Be t W er r 8 a v lenJ werth r wirr t gen n n dine Gaſtwirtſcha Guu9 der M ine Geg c tande Vuit Mi C nr ieeni

vie gerne ſich Damen nach guter Schokolade ſehnenl W
zeweiſt jolgender Fall Die Lithographiſche Anſtalt und Etikettenfabrik

Cart arnecke ſtellte in der Handwerks Ausſtellung auch ihre Spezialität
Schokolade npackungen aus Um nun die Verwendung art zu zeigen

J e

R r wenn S r 7 1Bronchopneumonie 1 Speiſeröhrenkrebs 1

arunter befinden ſich 9 in hieſigen Krankenanſtalten v

hat ſich die Firma Gipsformen und Holzeinlagen machen laſſen die mit
Staniol umwickelt die Eniketten beſſer zur Schau tragen ſollen Zwei
Damen die ſich Karten nahmen ließen auch 2 Tafeln der beſten Packungen
titgehen Wir glauben aber nicht daß vie zu Hauſe geſchmeckt habe

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Apoplexia ceredralis 1 Brechdinchfall 3 Lungentuber rkuloſe 3 Proſtata
W rtrophie 1 Herzfehler 1 Levercarcinom 2 Darmkatarrh 18 Bünddarmentzündung 2 Diphtherie Maſtd umirebe 1 Krampfanjall 1 Lunger

entzündung 5 Oberkieferkrebs 1 Krämpfen 2 Bleivergiftung 1 Herzmuskel
entartung 3 Soor 1 Altersſchwäche 1 Rückenmarksgeſchwuiſt 1 Atrophie

Geſchwulſt des Getkröſes 1
Gelenlvereiterung 1 Totgeburten 5 zuſammen 60 Perſonen

rDarunte r be e torbene OrtsfremdeNord Jn verganger Woche verſtarben an Lebensſchwäche 2 Alters
hwäche 2 Aen ngitis tuberkulosa 1 Atrophie 1 Meningitis cerebro

spinalis 1 arterioſclerotiſcher Demenz 1 Nierenentzündung und Herz
fehler 1 Magendar nkatarrh 6 Brechdurchfall 2 Herzfehler Seleroſe
Lungenſchwindſucht 1 unbekannter Todesurſache 1 infolge Selbſtmord
durch Ertränken 1 infolge Ertrinkens beim Baden 1 zuſammen 22
dierunter befinden ſich zwei in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Qrts
remde

We tere s La le z iehe in Ner 1 B ge
Srlegramere und letzte Nachrichten

T 4 Sehr n B wZ u Ala R en her r nThorn e el 95 w Wege ne 4 eloungen
ver chünlergaye S de ln S n un ferr de 7 r rüber holerta verd a d C Girantungdsftalle unter dem in Thor n i egenden

Willi Fr fon uf Brrr von Frr S nMilitär kann auf Grund von Erlundigungen an zuſtändiger Stelle mit
W S gre eilt r r e T Ogeteilt werden daß ein Pionier der Feſtungstelegraphenkompagnie der

F r tie der Pro er terehrocht i m Prechd erbetn v e u i u n er ehe emdurchfallF F J Dunfe i T ar iſt v r Mert Hrot rertranllt i Wer i adge ondert und n ird beoba Ver
Tonleranverdacht iſt bisher nie bettärietCyoleraverdacht Ut re nicht C taligt

t S v mI Danz t 4 nene ber de 3 R Beſte aber and imI b v e oreinoe t en 9 teint U An iinitrtusbof das e Anlos der R S 4 4l 5sh0 u C d J t hen GeqchwuaM 2 J r d De n D rders ſeitens der Dtadt Danzig und der Danziger Kaufma haft ge

T pnn a h ntf 99 r Dre ter er 09e re n nadhl a t d waren die Vertreter der gaſl gebenden

VReta 2 633re r n R MKörperſchaften Geladen waren die Spitzen der ſtaatlichen Behörden
daruuntfe Siadefommaeandor der We 58 8 mS edarunter der Otadtkom da e ungspräſider der Oberwerit

mit Her Mir r 55 9 9direktor mit den utanten d den höheren Beamten der Werft der

D F T r 4 4 7J arDirektor der Te t Hoch ferner Geheimrat Zieſe von der
Schicha erſt S Vom nealiſchen R eſſhader rererr 50 TrJ ichauwerft u a n englit e Geſchwader e elna nere
Bee

S n d r Ko J R d rOffiziere anweſend unter ihnen Admiral Wilſon Kontreadmira

wir r r der ber r d 3 2die tomme idante 1 Vert uneert ferner der engliſche Kon u d der
walij de Mar tegt in n Beginn De T brahte erI J lideeoe In De Ju eginn der Tafel brachte d

W l in J d J w FW m r 3 r r r n ver fV ſon en 0 d den V el hen Katrſfer und Döoberburger i fter
7 D September Wolf g Wer n 2

anzig 4 September Wolff s Bur Während des geſtrigen
Diners hielt Oberbürgermeiſter Ehlers eine Anjſprache in welcher er
einen geſchichtlichen Rückblick auf die Beziehungen Danzigs zu England
gab er erwähnte die Kämpfe Danzigs gegen Eduard IV vor 430 Jadren
und ſprach die Hoffnung aus daß weitere 430 Jahre in Frieden vorüber
gehen werden deide Nationen müßten ſich in gemeinſamer Kulturarbeit
zuſammenfinden Wir waben und hier verſammelt in der alten Artus
halle um nach altehrwürd ger gaſtfreundſchaftlicher Art die Herren

zu begrüßen die als Deputation der britiſchen Kanalflotte hierher
gekommen ſind Jch hoffe daß die werten Gäſte nachher ſagen werden
Es iſt gut ſein im Danziger 2 Artushofe und daß wir hier häufiger zu
ſammenkommen mögen Jch habe gef inden daß viel Unheil in der Welt

fa r 5 d r ver rdaher kommt daß man ſich nicht verſteht Veil man zu wenig zuſamm
kommt Jch will hier nicht auf die auswärtig Politit eingehen
wenn man behauptet Engländer und Deutſche mü

weil ſie
genügt

r en gut befreundet ſein

blutsverwandt ſind ſo bin ich der Anſicht daß dieſe nichtſondern daß beide Na ationen ſich zuſammen finden müſſen in

emeinſamer Kulturarbeit welche die beiden Nationen ſchon ſo oft zu
h hat Jch könnte lange ſprechen über Shakeſpegres Bedeu

r rung I
garavdteu ile Sr degiohße Ge

c chland r dar S r t RDeutſchland ich erinnere daran daß die erſte und beſte Bio
oethbhe s in Furg und en und h foethes in Luglan elſchenen üjt und ich konnte noch n viele
de mer d diher hre ter de n r rr nnerr Der Vberdurgermeiſter Olohß mu einem dreit

d 4 V J wahr Ma Hoch auf die Gäſte Jn ſeiner Erwiderung nahm Admiral
Wilſon Bezug auf die Ausführungen des Oberbürgermeiſters über die guten

c t g
als den et Vegt ehungen in der Vergangenheit und ſagte weiter Jch

gedenke der guten Aufnahn die das Kanalgeſchwader überall gefundenhat und ich hoffe mit hen daß weitere 430 Jahre in Frieden dahin

gehen mö

den englt e t verftiet t V ſgen Das Feſt verlief bei kameradſchaftlichem Verkehr zwiſchen

Hoyr und 9 ren frru d

Seeben Meldur Je B d J u iBreslau 4 September Meldung des B Die Genick
ſtarree p e

dem 19 November 1904 dem Tage des Auftretens der Epidemie ſind

in Schlef
geſtorbe
mit 17 S odesfällen

c r 22 8id am fed 44

er rin 5 h en m Wer l re erftrn e rn 1 50i u S un Mit z d 41n Er d ren derr Je n Jpr rrfr ei s eiebeäh r e Tun h o
d ſie i 1 99 gen 12 d D v a en 2 el t v9 f Jd er J 9 n dnfnrn r n edes Arnſtädrer Zu die nach dem Leo vſchuppen fahren wollte Der
zFührer der
7

dond M

auf ne
Bureau

emerkt m
tut t u

N 3 x Mr v rnitadter Ma t r etoelh n Vrern d de De Bern hrſchine Kieſelbach aus Arnſtadt hatte die Gefahr

d h Volldamvf r mwurd her i leihen AenJ v r 2 4
uffahrnde Maſchin et zt Di Arnſtäd 9 e fußrauffahre 2 hine geldte Die T der e fuhr
mit dem Je Vof v w u nd ſie r n44 S r 2 e J dd Fra her V ne V 4 be rn mir t n ren e enandere u nine Er eblict c chadtigt wurde ein an zrenzendes

D d 8 R d 2 Br of3 W ver ter Wir Brrr wirr Berhrerh ener VHelzer Des rn ter Du GOroße e L rorudht u
5

r 1 S v F J u r T 9 dKaſſel 4 September Meldung des L Jm ungewöhnlich

v r SDahrer verügrf r ab 8 T
hohen Alter von neunzig Jahren verſtarb am Sonnabend da Kreis

i S 3 J S vi ltbal S ſcht Sanitätsrat Dr Spiegelthal der Senior der deutſchen
lerzte bi s faſt zuletzt geiſtig und körperlich rüſtig

t Budapeſt 4 September Wolff s Geſtern wurden hier
9der 7 J Porſnternationale Kongreß für Gefängnisweſen unter Vorſitzdes Ehrenpräſidenten Juſtizminiſters Lanyi und Rgnhe der 8 Jnter

ionale W 5 d P e 9 el Frl rVeterinärkongreß durch den Proteltor desſelben Erzherzog

d 5 r t Wo e nneröffnet Beide Kongreſſe ſind zahlreich aus faſt allen Ländern

reren 9 r urd De Be Donpre ſtbeſchick t Abends wurden die Mitglieder beider Kongreſſe vo
Jojepy empfangen

Decke eParis 4 September Wolffs Bur Nach dem WMatin erteilte
wnern e u an der Grenze unv ehe n en an ver e undr cher in f daß ſie ihre Wachſamkeit infolge des

r 4 FA J 5 n n dverdaveln nenluftreten Der O C e ra in Deutſchlan De oppeln on 8
t Zp enhbe Male PRur P mee rer SParis 1 September Wolffs Bur Bei ſchwerer See ſank

er vor erloen r M 9 r Spazi rn r d tetes Se egefterr DOI Viole ur Mer ein zu einer Du niercteo S gel

9 8 9 h m b z rerboot in dem ſich vier Perjonen jowle der Beſitz r und eine eiden jungen

Zz34 r r S tl a 6 S d ren kenSöhne befanden Sämtliche Jnſaffen ſind ertrunken

T R r r F 9ris 4 September Wolff s Bur Bei ſchönem Wetter fand geſtern

J 5 M h m v de d e mr nen r 1 1 m Ft u V Courk vole der alljahrliche Rud erwett a ne d e
n e urd Der Puder mann d e aus je a un bec 4ä v t mee u S Mren rauft war drrrch die Sorierkü Pantiene de r Boa nee ZTeineanden ſtatt Frantreich war durch die Soctele Aautiqule de 10 ne

J rDeutſchla
Wettfadhrt

erſt kurz

2 a 1 wer vund durch eine Mannſchaft aus Frankfurt a M vertreten Die
ging über 2500 Meter Der Kampf blieb lange unentſchieden
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reinigt und tärbt alles

ersbergerI FIaure 9Färberei und chemische Reinigungs Anstalt

n Mechanisches Teppich KlopfwerkGrösstes Etablissement der Provinz Ueber 100 Angestellte und Arbeiter
6 Filialen in Halle und div Annahmestellen

Abholen und Rückliefern kostenfrei

Fernruf 1248 und 1252 Fabrik Fernruf Ammenäort 20

ne 3 yone ne Speisechocoſegen moderner

Geschmacksrichtung und stehen in erster

Reihe aller deutschen und ausländischen tfabrikaste ebewohlS das neue Mittel gegen CühneraugenJ Hornhaut n eingewachſene Nägel
J iſt ebenſo einfach in ſeiner Anwendung

4 7 wie verblüff in ſeinem Erfolg56 hilft binnen75 I ebewonl neI seinen eh mit einfachen Brennern von 95 Pfg an e ueber t all

n wo dieſe Zeitungn 4 s an R 2 geleſen wird iſtmit guten Brenueru von 2,75 k an lehewohl
in Apoth u Drog

Himmel n hobenmoderne Muſter d Doſe 50 PfgStück 90 Wt 85 Mk bis 26 50 Mk
z X HCüünnen23 Pfg 35 Pfg 40 Pfg 50 Pfg 90 Pfg

S bis 275 Mki

i A
C V Rätdte IIalle a S Leipzigerstr v
I Auf alle Preiſe 59 arten des Rabatt Spar Vereins

S S hCoidger leeren inesbank al Gegenselghen 2
Grösste Anstalt re Art in Europa

Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen über 860 Millionen Mark

Bisher ausgezahlte Versicherungssummen über 440 e TDie stets hohen Ueberschüsse Kommen unverkürzt
den Versicherungsnehmern zugute bisher wurden ihnen S
217 Millionen Mark zurückgewährt

Sehr e ä Versicherungsbedingungen
Unverfallbarkeit sofort Unantechtbarkeit und Weltpolice nach 2 JahrenProspekte und Auskunt t kostenfrei durch den Vertreter der Bank

wir

e c e

als bikliges Brennmaterial
Jeder ſparſame Konſumen verwende

II ein u lenbui et àDieſelben eignen ſich infolge anhaltender intenſiver

pro Zentner ab Grube

Her itt Her r 5 Pfg 9 entuer her Mi etember tritt der um 5 Pfg pro Zentner höhere Winterpreis ein
D Anfuhr auf Wunſch billigt W

r Franz Wolff Färbereiu chem Naschanstalt

Konkurrenzlose Ausführung Räcklieferung innerhalb 3 Tagen

5 S5 eigene Läden
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Rasch in Halle 328 S

I PIötz bei inFreyveres Brauerei

Weissneälbscehule
von A Richter Gr Ulrichſtraße 26 Eingang Jägergaſſe

t

as beste
aschmitte

Heizkraft ſehr gut für Zimmer u Küchenfeuerung
und laſſen ſich auch als Zuſatzfeuerung zu raunkohlen und den WeltBraunkohle nbriketts ſehr gut ver
verwenden

Wir offerieren dieſelben bis
15 September zu Mk 0,65 Zee

277 D
den

echte
lecehten

yfiehl lt e S T Flechteroph Ekzema H sſchlägeLager Bier z0 wen Beee offene VüssPilsener Bier cetees m o en8 Tafelbier döſe urger nd r ſehr hartnäw FMünchener Export Bier s via wer bisher vergeblich hotſte
geherlt zu n 3 derr Verſuch et der

bewä

Deutsehes 4 a 31 20 Pſ e Ramz Naus Bier in e wis zen d et leichtes r r res Getränk a Fl 6 g Zuj Bienenwachs Naphitalan je 18 Walrnt 20

x S r e PerwS S Man achte er e r ne Ariginal pacxung woissün rot und die Firma Rich Schubert Co
Weindböhla und weise Fälschungen zurück

Strickmaschinen
mit Anleitung

und Auskunft über ſolche empfiehlt die
Maſchinenſtrickerei von
Winmnfersefm

Nicnlaiſtraße 6 Händelhaus

Gross Kösterei Hallorin

S guten uecker
3 Gründlicher gewiſſenhafter Unterricht im Zuſchneiden Anfertigen für 3 bei V nngl und Schuittzeichnen ſämtlicher Wäſche Wart I rDie Erfolge L er e rie de ſchtigeng von 2560 Pfd Mt B

antnn e ter nnen Arbeiten geprüſt werden r ZreiSahn 39,50 190 Pfd Mt 20,90l Eintritt jederzeit Anmelde eit außer Sonntag täglich bis 4 Uhr Mittelſtn 21Otto Bornsehein Fernſpr 2300

Nr 2085 September

Gegen
Monatsraten von 2 Mk

an liefern wir

Grammophone Musik Werro
tlert echt mitgummni u selbstPhonographen

e CLirumonte
mit aus
wechsel

s Mark an aufwärts

Finger
aller Arten

Saiten
instruments

Violinen
Mandolinen

Guitarren eto
von 12 Mark an

Goers Triöder Binocles Operngläser Felästecher

Bial Freund in Breslau II
Iustr Preisbuck No 64 auf Verlangen gratis und frei

nur Marken wie
Goerz Hüttig

wie alle Uten
silien zu

mässigsten
77 u

III

ine Dampfwasehanlage im Kleinen
D R G M 3 mal

Drescher s Herd Dampf Waſchmaſchine

Edelweiß
ſchafft Wunder jede Hausfrau kann ſie muß
eine ſolche haben

Während der Ausſtellung
in der Saalſchloßbrauerei

wird dieſe praktiſch vorgeführt um

C G Dreseh nG Dreseher m
Halle Giebichenſtein eine

Spezialfabrik nächſtHeim

v

mit
Unter

Augu
tliniſc
Aerzt
24 a
konnt
werde

w

Wim
54 Pfd Packet 40 50,60 Pfo r Pl Mk 1,60 180 2,00 u 2,40 Gart

ist das feinste Fabrikat der fieuz et tet das feinete fabriket der Neuzeit eines

fn z S Zu 8 kg Da Sie Haiza duh S lunge v e e S konze5 kä e reitenGugtay engch

Haite a S haPoststr 4 Reusch Passage e Orch
Sperial Magazin direkin mod Kücheneinrichtungen Herr

und Beleuecht Gegenständen ausg
Grosse Ausstellung Spie

aparter und praktischer und
Beleuchtungs Gegenstände entſp

S elektrisch Gas Spirltus WachPetroleum ete KleKomplette Gas Anlage fur ver
4 Raume fix u fertig Hik 4 b

Sämt liche Ersatztelle öffnu
Foeuse Petroleum Brenner 2 und

e Spiritus Brenner wohlS GHlähstrümpfe 20 60 Pfg durct
Viktoria Gas Kocher Jnſt

Gas und Spiritus Plätten fänGasselbstzünder 50 Ptg l
Küchen Einrichtungen I Weg
in allen Preislagen BeiG Hotel Geräte O

Namen eingravieren 10 Pfg mehr Soa Heuheit Seſetlich geſchütt a9 e mußBlitz Geldbörse nmit 4 Zahlſtellen aus Meſſing hochfein vernickelt be ſelte
quem in die Weſtentaſche zu ſtecken Die einfachſte und jude
I bequemſte aller W erh kein Herausfallen kein Ver nehuwechſeln des Gelde Nur einen Druck und das ge Loſuwünſchte Geldſtück kommt automatiſch heraus

Per Stück 20 k frei ins Haus bei Vorher linerEinſendung auch Briefmarken inNachnahme 20 Pfg mehr temkg t unſerer ſämtlichen Waren einige nisl l og tauſend Gegenſtände verſenden um hol
ſonſt und franko gernr heitLKirber s Comp

warFoehe bei volin en r eg bei unsAelteſtes zu haben d e

Fabrikationsgeſchäft Harantie eſtSolinger ſchein sStahlwaren mit Verſand direkt n m liſchan Private wenn nicht gefällt
Wiederverkäufer hohe Proviſion nKindergärtnerinnen Seminar

z z Iünrz 13 gegr 1878Ausbild r Auf Wunſch Penſion im Hauſe Empfehlt 0
der Abgehenden inſtets rei l vorh Stellen Proſp koſtenfrei

gute Wittelplatze Buch überT Parkott ſind abzugeben An die Ehe Wo Kindersegen
rag unt B 8592 an die Exped d Bl 11 Sieſtaverlag Dr 23 Hamburg
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